
Informationen zur Online-Antragstellung  

Hinweis: Die vorliegende Hilfestellung dient der Unterstützung der Projektträger, 

sie hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Bei Problemen oder Fragen zur 

Online-Antragsstellung können Sie sich gerne an das Regionalmanagement der 

LEADER-Region und/oder an den Landkreis Waldeck-Frankenberg wenden. Die 

zuständige Sachbearbeiterin für die LEADER-Region Kellerwald-Edersee ist Frau 

Pfeil (isabell.pfeil@lkwafkb.de) der zuständige Sachbearbeiter für das Online -

Antragsportal ist Herr Stamburg (waldemar.stamburg@lkwafkb.de).  

 

 

1. Anmeldung LaWiLe Portal:  

Unter folgenden Link kommen Sie zum Online Portal um den Antrag zu stellen:  

https://lawileportal-hessen.de/portal/agrar/pages/public/login/login.xhtml 

 

 

Als erstes müssen Sie ein neues Konto anlegen, sofern Sie noch keinen Zugang 

haben. 

Bei der Unternehmensförderung, melden Sie sich mit dem Unternehmen an,  

welches Sie gründen oder erweitern möchten.  

 

 

https://lawileportal-hessen.de/portal/agrar/pages/public/login/login.xhtml


2. Anmeldung LaWiLe-Portal: Im Anschluss können Sie sich im eigentlichen 

Portal anmelden. Hier wählen Sie bitte den Menüpunkt" Investive 

Programme" und im Anschluss den Menüpunkt "LEADER"  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Antrag stellen: Jetzt befinden sich Sie sich im eigentlichen LEADER-

Förderbereich, hier müssen Sie zunächst den Befehl „+ Neuen Antrag 

stellen“ auswählen:  



Dieser untergliedert sich in acht verschiedene Richtlinienziffern. Hier bitte die 

Richtlinienziffer 6 - Förderung von Unternehmen auswählen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der eigentliche Antrag besteht aus mehreren Einzelschritten, die wir im 

Folgenden leider nur „grob“ skizieren“ können. Hintergrund ist, dass wir selbst 

„keinen“ Einblick in alle Förderbereiche haben. 

  



Schritt 1: Persönliche Daten:  Wichtig: Ihre persönlichen Daten werden erst 

nach der Antragsstellung mit der „PI -Nummer“ verbunden. Es werden daher keine 

Daten angezeigt.  

 

 

Schritt 2: Gegenstand der Förderung:  Hier können Sie ihr Vorhaben 

beschreiben, eine Grundlage hierfür ist der  Text in der Mitteilung der 

Auswahlentscheidung (Projektbeschreibung) . 

 



 

Schritt 3: Weitere Abfragen zum Projekt  

Schritt 4: Bestätigung- Nebenbestimmungen:  Nebenbestimmungen sowie 

Datenschutz etc. sollten gelesen und zur Kenntnis genommen werden.  

Schritt 5: Anlagen zum Antrag:  Hier bitte alle Formulare, die Sie für den 

Förderantrag ausgefüllt bzw. erstellt haben hochlade n, z.B. De-Minimis, 

Unternehmen in Schwierigkeiten, Verbundene Unternehmen, Qua lifikation; 

Businessplan, Angebote/ Kostenschätzung, … 

Grundlage kann die Beschreibung der Maßnahme in der Mitteilung der 

Auswahlentscheidung sein.  

Siehe  Mitteilung Auswahlentscheidung  

 

Automatische Zuordnung  

Nur erforderlich, wenn keine Objektanschrift vorliegt.  



  Wichtig: Die Dateinamen dürfen keine Sonderzeichen enthalten  und die 

Dateien dürfen nicht mit einem „.“ (punkt) aufhören.  

Schritt 6: Erfassung der Kosten:   

Die Kosten müssen nach den Kostengruppen  erfasst werden. Grundlage hierfür 

ist die DIN 276, welche die verschiedenen Einzelmaßnahmen (z.B. 

Dachsanierung, Elektroarbeiten etc.) in verschiedenen Kostengruppen 

kategorisiert.  

Wichtig: Die Gesamtsummen müssen inkl. Zuschuss übereinstimmen.  

und  

Bitte tragen Sie die beantragte Förderung im Feld „Beantragter Zuschuss“ 

ein  

Bitte achten Sie auch die Beschreibungen auf der folgenden Seite:  

 

 

 

 

Zuwendungssumme gem. Beschluss der 

LAG (siehe Mitteilung)  

Beträge müssen 

identisch sein 



 

Finanzierungsplan:  

Im Anschluss noch den Nachweis der Vorfinanzierung (z.B. Kontoauszug, 

Kreditbereitschafserklärung) hochladen. Wenn die Vorfinanzierung über einen 

Kredit läuft, bitte das Feld Bankdarlehen entsprechend anpassen.  

 

Zum Schluss erhalten Sie noch einmal den Überblick zu den verschiedenen 

Uploads etc. und können alles überprüfen.  

 

Wenn alles, soweit passt, kann der Antrag abgeben werden. Wenn Sie einen 

Schlepper mit Anhänger sehen, wird der Antrag virtuell eingereicht. 


